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Polizei -Verordnung,
betreffend die Abänderung der Polizei-Verordnung

-über den Verkehr mit Milch vom 28. November 1829'
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20. September 1887 über die
Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen Landes
theilen, sowie d-r §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landes - Verwaltung vom
SO.Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gnneinde-
ratds für den Polizeibezirk Wiesbaden nachstehende
Polizei-Verordnung erlassen:

Die §Z 2, Absatz 1, 7 und 9 Absatz1 der
Polizei-Verordnung über de» Verkehr mit Milch
vom 28. November 1889 erhalten vom 1. Juni 1890
ab die ans km nachstehenden Ncunbdrucke dieser
Verordnnng ersichtliche abgeänderte Fassung:

8 1.
Milchverkäuser dürfen die Milch nur in solchen

Ersäßen aufbcwahrcir, in weichen dieselbe keine
fremdartigen Stoffe ansnednlen kann. Gefäße aus
Kupfer, Messing oder Zink, Thongesäße mit ver¬
hetzter Glasur, gußeiserne Gefäße mit bleihaltiger
Email sind zu dem gedachten Zwecke nicht gestattet

8 2.
Als Transportgesäße für die Milch dürfen

nur gut gearbeitete hölzerne, ferner Weißblech-
oder Glasgcfäße, als Meßgefäße nur Wcißblech-

, maße verwendet tverden. Die Transport - und
Meßgefäße, rnit Ausnahme der Glasgefäße,
müsse» so weite Oeffninigcn haben, daß sie bequem
mit der Hand gereinigt werden können.

Die an den Trausportgcsäßen etwa vor¬
handenen Zapskrahnen dürfen nur aus Holz, Kupfer
oder, Messing bestehen. Bei Zapfkrahuen aus
Kupfer oder Messtug muß durch eine gut deckende
Zinnschicht die Bildung von Grünspan vollständig
unmöglich gemacht sein.

8 S.
Zu dem Transporte der Milch nach und in

der Stadt , soweit derselbe nicht mittels der Eisen¬
bahn erfolgt, dürfeu nur mit einem stets sauber
U haltenden Lack- oder Oetfarbenaustrichversehene
Fuhrwerke benutzt werden. Die Milchgefäße müssen
auf dem Fuhrwerke in einem von allen Seiten ge-
schlossciieii, mit Zink auZgeschlagencu Raum unter¬
bracht seiu, in welchem sie vor dem Einfluß der
Witterung und vor Verunreinigungen aus der
Umgebung vollkommen geschützt sind.

Indem für die Milchgeräße bestimmten Raume
dar, nuiier den zur Benutzung bei dem Verkaufe
der Milch bestimmten Maßen nichts Anderes
untergebracht sein.

8 4.
SogenanntesGespül, Küchcnabsälle und andere

faulige oder leicht faulende Gegenstände dürfen auf
oemMilchwagen nur vollkomnieii abgesondert, und
auch überhaupt nur daun initgeführt werden, wenn
sie sich,n Gefäßen mit dicht schtießeiidci! Deckeln
befinden.

Diese Gesäße sind nach jedesmaliger Füllung
wieder dicht zu schließen und von etwa außen
ihnen anhaftendem Schmutz oder Theilen des
Inhalts sofort zu reinigen.

8 5.
Di- Milchgesäßräunie des Wagens müssen

ebenso wie die zum Eiustelleu der Milchflaschen
dienenden Fachkasten und Flaschenkörbe täglich
«ncr gründlichen Reinigung unterzogen werden.

8 6.
Milchgesäße dürfen auf L-traßen oder iu Haus-

flure» Höfen und Thorfahrten nicht ohneMufstchtausgestellt werden. '
8 7.

Aus Haushaltungen , in Ivelchen sich an
Cholera, Pocke.,, Typdns, Fleckfieber, Scharlach
oder Diphrheritis Erkrankte befinden, darf Milch

'attge nicht in den Handel qebracht werde»,
» . •fi ? * Bescheinigung des „ »ständigen
KteiSphyflkuö darüber beiaebracht ist, daß
die Krankheit erlösche»» oder Sie ertrankt«
Person aus der Haushaltung entfernt ist,
nnd daß eine vollständige Desinfection der
Wohnranme , sowie der in derMilchwtrth-
,cha,t zur Benutzung kommenden Gegen¬
stände slattgesunden hat.

Die PpUzei-Direetiorr karr» den Verkauf
von Milch aus solche»» Grundstücke»» ver-
£»<« » , auf welche» gesundheitsschädliche
Zustande herrschen, welche »rach der»» Gul-
nüstcu deö zustäudigen KreisphhsikuS au-
fleckeude Kraukheitei» hcrvorzurnfen ge¬
eignet sind.

Das Einbringen von Milch nach Wiesbaden
aus Ortschaften, in welchen eine der im Absatz1
erwähnten Krankheiten epidemisch auftritt , ist so
lauge verboten, bis der zuständige Kreis-
Vtzhstkuö bcschci!»igt hat , daß die Epidemie
erloschen ist. ,

8 8.
. Verkaufsläden und andere Näunie, ivclche zur

.lnibewal,ru>ig der Lllilll, bestinimt sind, niüsseu
jl .® tüjfifaüig rein gehalten nnd gelüftet werden.
»Jü. » -tu  keinem Fall als Schlaf- oder
Krankenzimmer benutzt werden.

Milchgefäße dürfen nicht offen ausgestellt
weiden, und es darf zum Reinige» derselben nur
ga»z reines und abgekochteg Wasser zur Ver-wcnl..unz kommen. -

8 9.
Verkäufer von Milch sind ver-

btlichrct, d'.c von ihtie »» seil ael,a !te,»e»
Milchsort, » entweder als „ volle Milch"
oder als „ Magermilch ", oder als „ saure
(dicke) M„ ch", oder als „ Buttermilch ",

oder als „ Rahm " ausdrücklich zu bezeichne»»
und die für jede Sorte bestimmten Milch¬
gesäße durch eine entsprechende deutliche
»rnd nicht abnehmbare Aufschrift zu kenn
zeichnen.

Die zum Verkaufe gebrockte „volle Milch"
muß einen Fettgehalt von mindestens3 pCt. haben.
Milch von einem geringeren Fettgehalte barf ebenso
wie die abgeradmte Milch nur unter der Bezeich¬
nung „Magermilch" seilgchaltcu oder verkauft
werden.

Werden geschlossene Milchmagcn in Gebrauch
genommen, so ist die betr. Aufschrift auf diesen
an den betr. Krahnen anzubriugen.

§ 10.
Bittere, schleimige, blaue oder rothe Milch

sowie die Milch von Kühen, die an Maul- nnd
Klauenseuche, Perlsucht, Pocken, Gelbsucht, Rausch¬
brand, an Krankheiten des Euters, säuliger Gebär-
mutterentziindung, Pyämie, Scpticämie, Ver¬
giftungen, Milzbrand oder Tollwuth leiden, darf
weder feilgehallcn noch verkaust werden.

Ebenso ist das Feilhalten oder Beikaufeu von
Milch, Welche kurz vor oder innerhalb 10 Tagen
nach dem Kalben gewonnen wird, verboten.

8 11.
Zusätze von Stoffen, welche die Hallbarkeit

der Milch befördern sollen, wie Natron, Borsäure,
Salicylsäure sind verboten. *- -

§ 12.
Sofern nicht nach anderen Gesetze» und Ver-

ordnungen, in«beionbere_ nach dem Nahrungsmittel-
aesetze vom 14. Mai 1879, eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist, werden Ilebertrctungeu dieser Ver-
ordmingeil mit Geldstrafe von 3 bis 30 Mk. oder
mit verhältnißmäßigerHast geahndet. *

Wiesbaden , den8. Mai 1880.
Der Polizei-Präsident, v. Rheiubabeu.

Wird veröffentlicht:
Wiesbaden , den 15. März 1901.

Der Polizei-Präsident, v. Ratibor.

Bekcittutmachuucj,
betreffend den Tarif für Droschken »Nit

FahrpreiS -Nnzctgern.
Mit Zustimmung des Magistrat« treten an

Stelle der in dem im Rheuiischei, Kurier No. 82
Morgen-Ansgabe v. 24. März 1900 veröffentlichten
Tarif für Droschken mit Fahrpreis-
Anzeigern aufgeführten einmaligen Zuschläge,
folgende Zuschläge vom 15. April d. I . ab
in Krafr:

An einmaligen Zuschlägeu wird unabhängig
von der jeweilig eingestellten Tape erhoben:

a.  Fahrt von den Bahnhöfe, » . Mk. - .25
b. Für jedes größere Stück Ge¬

päck oder für schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck. . „ —25

e. Für Nachtfahrten . . . . —50
d. Für Hin - »». Rückfahrt nach:1. den zur Gemarkung Soiincn-

berg gehörigen, an Sorine!!-
bcrgcrslraße beiegeuen Laud-
häuscrn bis in Höh- der Villa
Liebe,rbnrg, einschließlichd-r
letzteren .
Souncnbcrg . j
Biebrich.
Griechische Kapelle

5. Neroberg

—.25
—.50
1.—
1 —
1 —
1.-
1—
1.—
1 —
1 —
1.—
1.—
1.-
1 —
1.—
1. -
1.—
1 -
1.—

6. Leichtweishöhlc .
7. Fischzuchtanstalt.
8. Fasanerie.
9. Neuer Friedhof.

10. Schießhallcn .
11. Hof Geisberg.
12. Wilhelmshöbe bei Sonuenberg
13. Bierstadter Warte.
14. Rambach.
15. Dotzheimcr Bahnhof . . . .
16. Dotzheim.
17. Clarcntlial.
18. Erbenbeim.
19. Schierstein.
20. Lahnholz, Hotel, Restaurant

und Luftkurort . . . . .
21. Castel.
22. Tannnsblick . . . .
23. Walluf . ; '
24. Mainz.
25. Platte.
26. Schlangenbad . . . . ! ]
27. Langenschwalbach. „

Derselbe Zuschlag wird erhoben, wenn nach
den vorgenamiten Ortcu nur die Hinfahrt
ausgeführt wird.

Für Rundtourfahrterrr
28. Griechische Kapelle über Nero¬

berg, Leichtweishödle zurück .
29. Griechische Kapelle, Neroberg,

Kanzelbuche, Rnndfahrweg und
zurück.

30. Dotzheim über Fraueusteiu und
Schlerstciu zurück.

81 Für sämmtlichc im Droschkentarif unter
I 6 Von No. 59 bis einschließlich No. 89
aufgeführten Nttndtourfahrten, soweit die-
dicselben von einspännigen Droschken aus-
gesührt werden. i —

Rur mit einem Pferde bespannte Droschke»
sind nicht verpflichtet, die im Droschkcntarif unter
IB No. 81, ferner von No. 40 bis einschlieblich
No. 45, von No. 48 bis einschließlichNo. 58 und
unter 1 0 von No. 77 bis einschließlich No. 89
anzunehmeii. *
Der Polizei-Präkident: K. Prinz V. Ratibor.

1. -
2.—
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3.50
4.50
4.50

m.  i .-

i .-
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Bekanntinachuug,
betreffend das Droschkenfnhrwesen.
Es wird hiermit zur Kenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener Drofchkcnvesitzer-Vereilrs
gebracht, daß vorn 1. April d. I . ab auf den
folgenden Droschkenhaltcplätzcn der Stadt Wies¬
baden die daneben angegebene Zahl Droschken
Aufstellung zn nehmen hat:

Zahl der Droschken.
1. Am Krieger-Denkmal im Nerothal . . 2
2. Ja der Saalgasse an der Mündung in

die Taunusstraße . 8
3. Ans dem Kranzplatz . 8
4. In der Somrenbergcrstraße, an den durch

die Kuraiilagen führenden Chaisenweg 2
5. Vor der alten Kurhaus-Colonnade . . 20
6. Vor der neuen KnrhauS-Colonnade (auch

Theater-Colonnade gen.) . 20
An allen Abenden , an welcher» Vor-

stellungcr»»»» Kgl . Theater stattstndcu , bleibt
der vorgenannte Halteplatz nur dis BV» Uhr
Slbends »nit 20 Droschken, »»ach 8 '/- Uhr
AbendS nur »nit 10 Drofärken besetzt.
7. An der Südseite des Rathhauses . . . 4
8. Auf der Südseite der Museumstraße . 3
9. An?der Ostjeitc der Victoriastrabe,an der

Mündung in die Frankfurterstraße .
10 J -r der Blumenstraße — Westseite— an

der Mündung in die Bierstadtcrstraßc
11. Ailfdern südlichen Fahrdamme der Rlrern-

straße vor dem Ludwiqsbahnhof . .
12. Aus dem Reitwege der Rheinstraße, air¬

fangend an der lltlieiiibadnstraßc . .
13. Ans bem Reitwege der Rheinstraße, arr-

sangend an der Moritzstraße . . .
14. Ans dem Reitwege der Rheinstraße, an-

sangend an der ZLörlhstraße . . .
15. Am Kaiser-Fricdrich-Riug, an der Atünd-

»ng der Moritzstraße . 3
16. Ans dem Manritiusplatz . . 3

Den für den Eisenb .»hr»die «rst bestimmte»
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
worden:

a. für den Dienst ar»f den» Tannns-
urrd Ludwigsbahrrhof auf dem nörd¬
lichen Fabrdamme derRheinstraße, anfangciid
an der Mainvrstraße;

o. für den Dienst auf den» 8!hcinb .»h»r-
hof aus dem Reillvcge der Rheinstraße,
nnfangklid an der Adolphstraße in der
Richtung nach der Nicolasstraßc.

Die vorstehend zu 2, 8, 5, 6, 11 und 13 ge¬
nannten Halleplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu beietzen.

Der zn 16 genannte Halteplatz ist erst von
Uhr Nachmittags ab mit der angeg:de»en Zahl

Droschken zn besetzen, während die Dienstzeit
ämmtlicher übrigen Droschken aus den vorge-

naiinteii Halteplätzen „nt 7 Uhr Morgens beginnt.
Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem

Halteplatz vor der allen Knrhanscoloiinade. bezrv.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wen» solche Vorstellung nicht stattfrndet
— auf de», Halteplatz vor der neuen Kurhans-
colonrrade(auch Theatercolonnade genannt), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert die
Dienstzeit scimmllicher übrigen Droschken aus de»
Halreplätzen bis 11 Uhr Abends. *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v . Slatibor.

6

3

20

10
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3

Bekcinntmachnng.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬

bracht, daß
1. vorn 20 . Mai d. I . nb die Droschken-

haltestcüc nur Kniscr -Aricdrtch -Nirrrz an der
westlichen Ecke der Viündnng der Ntoritzstraße—
aufgehoben und

2. vom 20 , Mai d. I . ab anf dcr
östlichcn Fahrbahn der Stdolp ?>sattee und
zwar an der Mündurrg der Goethesiraße
(südliche Ecke derselben) ein Halteplatz für drei
Droschken eingerichtet ist. Die Droschken nehmen
hinter einander, neben dem 8ieit>vege Ansstellmig,
die Köpfe der Pferde sind der Mündung der
Goethestraße zngckehrt,

3. die für den Eiscirbahndienstam Tarrnus-
rrndLndwigsvahnhofebestiurmte, »Droschke,»
nicht mehr a »rf dem »»ördlicher»Fahröamm
der Rheiirstraße, anfangend an der Mainzer-
straße, sondern vor » jetzt ab aerneinschaftltch
mit den» für de»» Diktrst auf de»n Rhein-
bahuhofe bestirnmtcn Droschken anf dem
Reitwege der Llheinstraßc , arrfangend an
der Adolphstraße n »»d soweit erforderlich
a»»f dem südlicher» Fahrdamm der Rhein-
straße neber»der F »»ßgä »lger -Slllce , anianaeud
an der Adolphstraße, in der Richtung nach der
Nicolasstraßc, Ausstellung z» nehmen haben. *

Wiesbaden , de» 10. Mai 1901.
Der Polizei-Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekattntmachllttg.
Es wird darauf hingcwiesen, daß es in, eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt, bei Errichtung oder
ivesentlieheu Veräudeiuugcu ibrcr geiverblichcn An¬
lagen den Königlicheu' (Äewerbeaufsichtsbeamtcu
(Gewerbc-Jujpektor) zu Nalbe zu ziehen, damit zur
Vermeidung nachträglicherWeilerungen und nn-
nöthiger Kosten uc*t» vornherein diejenigen ©in»
rieht»ngen getroffen werden können, deren cs zur Er¬
füllung der durch die Bestininiiingender §§ 120a, d
der Gelvcrbeordnuug oen Bctriebsunternchmern
auferlegteu Pflichten bedarf. *
Der Polizei-Präsident. K . Prinz v . Ratibor ..

Berrehr
in der Kochbrullnen-Anlag .̂
8 57 der Siraßenpolizei- Verordnung vbW

18. September 1900 bestimmt Folgendes: ,
1. Kinder unter 10 Jahren ist ohne Begleitung

erwachsener Personen. Kinderwärterinncn jedoch,!
die slclr in Ausübung ihres Berufes bestnde>r, über¬
haupt der Aufenthalt in der Kochbrimnen-Anlage
und der Trinkhalle daselbst untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner
lolche» Personen, welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen, ist der Aufeuthalt
irr der Kochbrunueir-Anlage nnd Trinkhalle, sowie
der Durchgang durch die Anlage nicht gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November
ilt das Naucheu in der Kochbruiiuea-Änlagc bis
9 Uhr Vormittags verboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in die
Kochbrunnen-Anlage und Trinkhalle ist verbalen.

5. Während der Brnrrnenmnsik darf die
Verbindungsstraße zwischen Tannusstraße und
Kranzplatz mit Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt
befahren werde,,. *

Beschädic;ringen
öffentlicher Anlagen und Kirchhöfe.

Z 56 der Straßenpolizei- Verordnung vom
!?. September I960 bestimmt hierüber Folgendes:

1. In den öffentlichen innerhalb der Stadt
b-legeuen Promenaden, in den Baum- und Garten-
arrlage» auf öffentlichen Straßen , Plätzen und
Kirchhöfen ist es verboten, Naienplätze und Blumen¬
beete zn betreten, Zweige, Blumen, Samen oder
Frlläste abzubrechen, aus Bäume z» klettern, Vogel¬
nester auszunelmicn und zn zerstöre», i» den vor-
handkncn Wäher» zu fischen oder Enten und

viederznlcge».
2. Hunde, welche in öffentlichen Anlagen mit-

gcnoiiimei, iverdcn, dürfen nicht frei umherlaufen,
wildern sind a» einer surzcn Leine zu rühren.

3. Hunde, welch- in öffiullicheii Anlagen frei
miiherlausen, werden cingefangeii und sofern der
Eigenthümcr nicht zu ermitteln ist, oder eine
Auslösung der Hunde, gegen Zahlung des Fang-
und Fnttergeldesbiunc» drei Tagen nicht erfolgt,
als herrenlos getödtet.

4. Kinder unter 10 Jahren , welche sich nicht
in Begleitung erwachsener Personen befinden, sowie
Dienstboten oder Personeni» unsauberer Kleidung ist
die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen und
Straßen ausgestellten Ruhebänke, welche die Bc-
zeichitinig„Kurverwaltnug" oder„Banverwaltiing"
kraani, „ittcisagt.

Bekallntmachnng.
Ter Fluchtliuienplan für eine Seiteullraßc znr

Dotzheinicrstraße zwischen Dotzheimerstraße Hans
No. 74 und 76 hat die Zustimmung der Orts-
Polizeibehörde erhalten und wird nunmehr im
Naihhans, I. Obergeschoß, Zimmer No. 88a , inner¬
halb der Dieuststnndcir zn Jedermanns Einsicht
off», gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, betr. die Aule,rung nnd Berändernnz
von Straße» re,, mit bem Bemerke» hierdurch be¬
kannt gemacht, daß Emiveiidnnge» gegen diesen
Plan innerhalb einer präcliisivischcn, mit dem
14. d. M. beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich nnznbringe» sind. *

Wiesvade », den 11. Juni 1901.
Der Magistrat. In Vcrtr.: Frobenins.

Bckanrttmachunej.
Der Fluchtlinienplan für die verlängerte

Dambachthalstraße von der Villa Knpferbcrg bis
zum Försterhaus, sorvic einer Verbindungsstraße
vom Försterhaus bis zum District„Aller vleisberg"
hat die Zustimmung der Ortspolizcibehörde erkalten
u>id wird nunmehr im Rathhans, l . Obcrgefehatz,
Zimmer No. 39», innerhalb der Dieuststundcn zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetze? vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen re., mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemach», daß Einwendungengegen diesen
Plan innerhalb einer präcliisivijchcii, mit dem
14. d. W.  beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubriugen sind. :S

Wiesbaden , den 11. Juni 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: Froberiins.

BckanttLmachnncf.
.Der Fluchtlinienplan für zwei Verbindnngs-

straßen zwischen, Dotzheimerstraße und Bertram-
straße, sowie die Abänderung der verlängecleil
Bertramstraße ist durch Magistrats-Beschluß vonr
5. Juni er. endgültig festgesetzt Ivorden und rvird
vom 15. Juni er. ab lutiteve8 Tage im Rathhnus,
I. Obergeschoß, Zimmer No. 38a, während der
Dieriststundea zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

LSiesbaden , den 12. Juni 1901. *
Der Magistrat. In Vertr.: Frovc »;ir»s » ,

Stadt . Leihhanö zu Wiesbadeu.
Fricdrichstvafte LS.

. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß,!
daß das städtische Leihhan- dahier Darlehen auf'
Pfänder in Betragen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
auf jede beliebige Zelt, längstens aber n»f die
Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinleu gi:bt
und daß die Taxaloreu von 8 —10 IU>v Bsr-
„»ittagö und von 2- 3 Uhr RächniittagS
»m Leihhaus anwesend sind. *

Die Lcihhans-Depntätiou.



Tette 2 . IS . Juni 1901. Amtliche Anzeige « des Wiesbadener Tagttatts. -ck. Jahrgang . No. 72.
Beschluß.

Bon dem Feldwege zwischen der 1. Gewann
^Leberberg" und der 2. Gewann . Schöne Aus-
stcht" werden die mit Stockbnchs-No. gjg , OTg8
und ^ 68 bezeichneteu Theile von ZV,25 qm,
60,25 qm und 88,75 qm nach ordnungsmäßiger
Durchführung des gemäß8 57 des Zufländigkeits
gesetzes vom 1. 8. 88 emgeleiteten Verfahrens
hierdurch eingezogen.

Wiesbaden»den7. Juni 1901.
, Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Junge Damen, weiche die Lehrerinnen-

vrüfnng abgelegt haben, in Wiesbaden wohnhaft
find und beabsichtigen, fich später im städtischen
Schuldienst anstelle!, zu lassen, werden ersucht, sich
bei dem Unterzeichneten im Rathhause , Zimmer
Ro. 25, zwischen 11 und1 Uhr Mittags, unter
Vorlcguug ihrer Zeugnisse persönlich zu melden.

Den Bewerberinnen wird Gelegenheit geboten
tverdcu, durch Hospitiren und Unterrichtsübungeu
in den städtischen Schulen sich in ihrer Lehr-
tuchiigleit zu vervollkommnen. Sie Ivürden sich
dagegen verpflichten, bei Erkrankung oder sonstiger
Behinderung von Lehrern und Lehrerinnen die
Vertretung derselben gegen die übliche Vergütung
zu übernehme». ‘ *

Wiesbaden, den 10. Juni 1901.
Der städt. Schulinspector. Rinkel.

Bekanntmachung.
Infolge Umbaues des Parttincnschiötzchens

San der Sonuenbergerstraße dahier sollen»ach-eheude, daselbst entbehrlich gewordene Gegenstände
ffentlich versteigert werden:
a) ca. 16 Kachelöfen,
«i1 NLI 6«.».

Termin hierzu findet am Mittwoch, den
1». Juni er. , Vormittags 10 Uhr, an Ort
und Stelle statt, wozu Kauflustige hiermit ein-
gcladen werden. *

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumcister. «Senzmer, Königl.Banratb.

Verdingung.
Die Ausführung folgender Arbeiten:

a)  Erdarbeiten, Loos I,
b)  Maurerarbeiten, Loos n,
c) Asphaltirerarbciten.Loos III,

für den Erweiterungsbau der Mittelschule an der
Luisenstraßc soll im Wege der öffentlichen Aus¬
treibung verdungen werden.

Verdingungsunterlageneinschließlich der Zeich¬
nungen zu Loos II können Vormittags von 9 bis
12 Ubr gegen Zahlung von je 50'Pf. für LoosI
und III, sowie1 Mk. für Loos II ohne und 4 Mk.
wrt Zcichnuligen auf Zimmer No. 41 des neuen
Rathhauses bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H .A. 13,
LooS. .." versehene Angebote sind spätestens bis

Mo» tag, den 24. Juni 1901,
Vormittags 10  Uhr,

'hierher eniznreichen.
, ®’e Eröffnung der Angebote erfolgt— unter
Slnhaltung der obigen Loos-Reihenfolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 10. Juni 1901.

Das Stadtbanamt. Frobenius.
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung von:
1. ca. 290 lfd. m geni. zweiringigen Canal,

Prof. 187'/*/110 cm, im Kaiser-
Kriedrich-Ring (Süd-Ostseile),

2. ca. 65 lfd. m geni. cinringigcn Canal,
Prof. 110 60 cm, im Gutenbergplatz
(Westseite),

3. cn. 45 lfd. m Betourohreanal, Prof.
60/40 cm, im Kaiser - FriedrichRing und

-4. ca. 22 lfd. m Betonrohrcanal, Prof.
45/30 cm ebendaselbst, einschließlich der
zugehörigen Specialbautcn,

fouen verdungen weiden.
Verdingungsunterlagen können

wahrend der Vormittagsdieiiststundenim Rath-
üouse, Zimmer No. 74, einacsehen,die Verdingungs-
W'Er̂ M im Ziuuncr No. 57 gegen Zahlung von
o0 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
berschene Angebote find bis spätestens

Dienstag, den 25. Jnnt 1901,
Vormittags 11 Uhr,

«uzureichcn, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
flattflndcn wird. *

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 12. Juni 1901.

Etadtbauamt, Abtheilung für CanalisationSwesen.
Iren sch._

Bauplätze.
aWDMlrttj, den 17. Juni d. I ., Vor.

Mittags 10 Uhr, werden bei der unterfertigten
Stelle (Herrngartenstraße7 dahier) die an der
Augustastraste, gegenüber demAugnsta-Victoria-
bad, hierselbst bclegenei, Domänen-Grundstücke
(Lagerbuch-No. 4181 aa- 4183aa) im Flächen-
gehalte von 30 -» 26 q-» öffentlich ver¬steigert.

Die Frontlänge der Grundstücke beträgt
46,05 Mir. und die Tiefe ca. 66,50 Mir. F 254

Wiesbaden , 11. Juni 1901.
Königliches Domäncn-Rentamt.

Jagdverpachtnng.
Samstag , den « . Juli 1901,

Mittags 2 Uhr, wird im Gemeinde-
zimmer zu Paurod die durch den vorzüg¬
lichen Nehstand weit und breit bekannte Jagd
wit einem Flächengehalt von 843 Hectar auf
weitere9 Jahre vom 26. August ab öffentlich
verpachtet.

nächste Bahnstation ist Kettenbach
hto Minuten ungefähr). 17 293

Pattrod , den5. Juni 1901.
Heimaun , Bürgermeister.

Kirchliche Anzeigen.
Gvangetischr Kirche.

Sonntag, 16. Juni. (2. Sonntag nach Trinitatis.)
Marktkirche.

Jugendgottesdienst8'/- Uhr: Pfr. Schüßler.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Bickel. Nach

dem Gottesdienst Christenlehre: Pfr. Bickel.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Ziemendorff.
AnitSwoche: Pfr. Bickel.
Gnstav-Adolf-Bcrei«. General-Versammlung

Dienstag, 13. Juni, Abends8 Uhr, im Saale des
„Taiinhäusers". Tagesordnung: Bericht der
Rechners; Mittheilnng der Sammler; das diesjähr
Jahressest:c. Zu recht zahlreichem Besuch ladet

Der Vorstand
Bergkirche.

Jngeiidgottesdiciist8'/- Uhr: Pfr. Greiu.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Veescumeyer

Einführung der nciigewählteil Kircheuvorstehcr.
Abendgottesdieust5 Uhr: Hülfspred. Marti»,
Amtswoche: Taufen und Trauungen: Pfr.

Veescumeyer. Sonntagstaufen finden um 2'/»Uhr
in der Kirche statt. Beerdigungen: Pfr. Grein.

Riugkirchc.
Hanptgotiesdienst 10 Uhr: Pfr .Friedrich. NachPredigt: Christenlehre.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Lieber.
Amtswochc. Taufen und Trauungen: Pfr.

Risch. Beerdigungen: Pfr . Friedrich.

der

2.Evangelisches Beremshaus, Platterstraße
Vorm. 11'/»Uhr: Sonntagsschnle.
Vcrsauiinlung für jnnge Mädchen(Sonntags

verein) Nachmiltags>/-5 Uhr.
Aersainmlnng für Jedermaiui Abends81/»Uhr

>m großen Saal (Libelstunde).
Jeden Donnerstag Abend8'/» Uhr: Gemeinschaftsstvnde.

Ev. Männer- und Jünglingsverci«.
Samstag, Abends9 Uhr: Gcbetitunde.
Sonntag, Nachm. 3 Uhr und Abends8 Uhr

Freie Unterhaltung.
Montag, Abends9 Uhr: Gcsniigstunde.
Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibcldesprechstnnde.
Männeru. Jünglinge sind herzlich eingeladeii.

Jugeudverciii.
Sonntag, Nachm. 8 Uhr: Spaziergang.
Dicnstag, Abends8'/» Uhr: Bivelitunde.
Montagu. Mittwoch, Abends8 Uhr: Turnen.

. Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlicheingeladeii.
Evangelisches Gemeindehaus, Stcingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
-5 Uhr für Erivachscue geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungfranen-Verein der Bergkircheii-Gemeinde.

l/ »--7 Uhr: Versammlung.
8'/ä Uhr: Fainilienabcnd de? ChristlichenArbeitervereins.

Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:
Rheinstraße 54, Part.

Aeltcrc Abtheilung.
Sonnabend, Abends9 Uhr: Gebetsstunde
Sonntag, Rachm. von3 Uhr: Freie Unterhalt.
Dicnstag, Abends8'/»Uhr: Bibelbesprcchstundc.

Jugend-Abtheilung.
Sonntag Nachm.: Spaziergang. Abmarsch um

ii 'H Uhr vom Vereinslokal . Abde . 8V» Uhr : Singen.
Mittwoch, Abends8'/- Uhr: Turnen.

Versammlungen
im Geiiicindesaal des Pfarrhauses, An der Ring-

kirche 3.
Sonntag Nachm. 4'/-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sountagsverein).
Mittwoch Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des Frauenvereins.
Mittwoch Abend 8V» Uhr: Probe des Riug-kirchenchors.
Diakoniffeu-MuttrrhauS Paulineustift.

Der Hanptgottesdienst fällt aus.
Kiiidergollesdienst 11'/« Uhr.

Pfr . Reiibonrg.
Kattzotische Kirche.

Sonntag, den 16. Juni. 3. Sonntag nach Pfingsten.
1. Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Erste heil. Messe5.30, zweite6.30, Militär-
gotteSdiciist7.45, Kindergotlesdicnst8.45, Hochamt
10, letzt- heil. Messe 11.80Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht mit Segen(496).
An den Wochentagen sind die heil. Messen um

5.30, 6.10, 6.40 u. 9.10 Uhr. 6.10 Uhr sind Schnl-
messeu und zwar: Montag und Donnerstag für die
Bleichstraßeschulc, Dienstag und Freitag für die
Blüchcrschule und die Mittelschule an der Luisen¬
straße, Mittwoch und Samstag für die Rheinstraße¬
schule, die höhere Mädchenschule und die Institute.

Samstag5 Uhr Salve. 5—7 und nach8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse6. zweite heil. Mcffe7.30, Kinder-

gotterdienst(heil. Messe mit Predigt)8.45, Hochamt
mit Predigt 10 Uhr.

Aachm. 2.15 Uhr ist salrameutalische Andacht
mit Umgang.

An den Wochentage» sind die heil. Meffcn um
5.30(außer Donnerstag). 6.15u 8.15 Uhr. 6.15 Uhr
sind Schulmcsscn und zwar Dienstag und Freitag
für die CasteUstraße-Schule, Mittwoch und Samstag
für die Lehrst ratze- und Stiftstraße-Schule und dieJiistltnte.

Donnerstag Morgen6 Ubr heil. Messe in derSchwesternhaurkapelle.
Donnerstag6- 7, Samstag Nachm. 5- 7 und

nach8 Uhr Gklcgenhcit zur Beichte.
Samstag Nachm. 5 Uhr Salve.

3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schulberg 7.
Sonntags und Feiertags8 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstags und Freitags 6.15 Uhr Schulmcffe.
An den Wochentagen6.15 Uhr heil. Mcffe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langeubeckstr.
Soiiiltag8 Uhr Amt.
Nachmittags3.80 Uhr Andacht.
Freitag 4.30 Uhr Aloysius-Andacht.
An den Wochentagen5.45 Uhr heil. Messe.

« »angrUfch-lnttzertsich-* Mottrsdteust.
Adclhcidstraßc 23.

Sonntag, den 16. Juni (2. Sonntag nach
Trinitatis), Vormittag« 9'/, Uhr: Lesegottesdienst.

Pfr. Staudenmetzer.
Gva»gr1isch-l«tt»rrischrr Gottesdienst.

Oberrealschnle, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, den 16. Juni (2. Sonntag nach

Trinitatis), Vorm. 10 Uhr: Predigtgottesdienst.
Pfr. Hempfing.

Attlrattzolische Kirche, Schwalbachcrstraßc.
Sonntag, den 16. Juni , Vorm. 10 Ubr: Amt

mit Predigt. Lieder: No. 4, 7. 8, 90. (Nach dem
Gottesdienst: Religionsunterricht.)

W. Krimmel, Pfr.
Sapttsten -Gemeinde. Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 16. Juni, Vorm. 9'/, u. Nachm.
4 Uhr: Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abends3", Uhr: Betstunde.
Jedermann ist frenndlichst eingeladeii. Zu¬tritt frei.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. ,Gewerbehalle).

Sonntag, den 16. Juni, Vormittags 10 Uhr:
Hanptgottesdienst. Nachm. 4 Uhr: Predigt, wozu
Jedermann sreiindlichst eingeladeii ist.

Dienstag. Abends8 Uhr: Oeffentl. Predigt.
Keitsarmre , Frankenstraße13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vorm.
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen

Nuss,scher Gottesdienst.
Samstag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,

Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
Sonntag (2. Sonntag »ach Pfingsten), Vorm.

11 Uhr: Heilige Messe, Große Kapelle.
Inslicnn Cliurcli oT St . Au ^ ustirac of

Caii terbury.
Frankfurterstrasse 3.

Sunday Services: First celebration 8, Matins,
ehoral Celebration and Sermon 11, Litany nnd
Instruction (open to all) 5, Evensong 6.

Week - days: Celebration and Matins 8,
excepting on Wed. and Fri., when the Order is
Matins and Litany 10.30, Celebration 11,
Evensong 6.

Eev. E. J. Treble, Chaplain, Moritzstr. 27.
Diviue Service (Presbyterian) in Connection

with the United Freo Church of Scotland will be
held cacli Sunday in June in tko Bürger-Saal
of the Batbhaus (Townhall), Markt-Platz , at
11 a. m. — Preacher, Rev. A. 8. A. Bishop,
Lumphanan, Scotland.

Niederländische
Dampfschiff - Rhederei.

« • Isabooie mit Schlafkabinen «'
TUgliclie Toarfalirten

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
„ lliebricli 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen 8 Uhr Abends,..

* Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends/ ,
in Rotterdam 3 Uhr 16 Min. am folg. Nachm,
ab Rotterdam 7
in Köln 4
ab „ 10

Coblenz: 7

Uhr Morgens,
„ am folg . Nachm.,
„ 30 Min. Abends,

30 Min. am folg. Morgen/,)in Biebrich 3 Uhr 30 Min. Nachm.

Tägliche Schnellfahrien von » LS . Mai
bin 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens,
, Biebrich 9 „ 45 „ ,

Anschluss per Staatsbahn:
ab Frankfurt a. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,
„ Wiesbaden 8 „ 20 „ „

Anschluss per Strassenbalm:
ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,

Eltville 10 „ 15 Min. Morgens.
Anschluss per Kleinbahn:

ab Schlaugenbad 8 Uhr 35 Min. Morgens,
Coblenz an Woclient. 2 Uhr 30 Min. Nachm,

„ Sonn-u.Feiert .4Uhr30 Min. ,
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends, ■

„ Sonn- u. Feiert . 9 „ »
Anschluss an das Tourboot nach Rotterdam. .

ab Köln
in Coblenz

Eltville
Biebrich

ilcvhaittiieUc» f. Jlojhuevtljsndjcn
be« Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanwenungen, Formulare zu Post-Packeh
Adrepeii, Post-Aufträgenrc.) : beiF.Alert, MicheK-
bergv ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I . Birck, Noonstr. 12;
Joh. Conrad,. Waldstr. 38 iGenieinde Biebrich);
I . Die!,!, Wilhelmsti. 22; K.Erb, Adelheidstr. 76;
's. Hartmami, Hellmnndstraße 17; Th. Hendrich
Tambachthal1; Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hofheiiiz, Platterstr. 102; Cl. Jhl, Waldstr. 63
(Gem. Biebrich): H. Kilian, Eleonorenstr. I;
F. Klitz, Rheinstraße 79; A. F. Knefeli. Lang,
gaffe 45; Ph. Krauß, Albrechtstraße 36; J .Losciii,
Rlchlstraße2; K.Lotz, Herderftraße8; C. Menzel,
Lahnstraße la ; F. A. Mütter, Adelheidstraße 32:
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindliug. Ren-
gasse1; A. Sonimer, Uorfftr. 11; O. Unkelbach,
schwalbacherstraße71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergasse 45/47; Chr. Weyers-
bäuser, Kaffirer, Schlachthaus; Hch. Zboralrki.
Römerberg 2/4.

Telegr'atnm-Gedühr'rtt»
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Rach

Luxeniburg und Oesteireich-Ungarn5 Pf. Rach
Belgien, Däneinark, Niederlande und der Schiveiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nack! Algerien nnd Tunis. Ruß¬
land, Spanien, Portngal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Ntontenegro, Bulgarien und Ost-Rumelic»
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach oiriechenland
30 Pf. Nach, Malta u. Marokko 40 Pf. Nach Der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mmdcsibetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannicii und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlicheiiTcle-
gramins erhoben. Für Stadttklegramulc beträgt
die Worttaxe3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Rheindampfischifffahi ’t.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.80 bis
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm, Kaiser und

König“), 10.20 und 12.50 bis Cöln; Mittags 3.26
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis
Coblenz; Abends 6.20 und 6.35 (Güterschiff) bis
Bingen; Mittags 1 bis Mannheim; Morgens 10 20
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7'/» Uhr.
Billets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F307

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmaun,

Im Anschlüsse au die Wiesbadener Strassenbahn
(alle 7'/, Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 9Ü0 10 °°t ll 00 120Clf
1002°° 3<«>400 500  goo 700 800 900 *.

An und ab Station Kaisorstrassc-Centralbahnhof
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 830 9 wf 1(M llOOj-
1200 1002«o3«o 400 500(joo 720 320 *.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
je 5 Minuten später.
Nur Sonn- und Feiertags.

* An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September.
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren.

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per lOO^ g.

7 Uhr 15 Min. Morgens,
2 „ — „ Nachmittags,
8 „ 15 „ Abends,
8 „ ^5 „ „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abends,

Wiesbaden 9 „ 7 „ „
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Uhr 10 Min. Abends.
Billigste I<"alirprt -ise.

Btetourbillets bis Stein.
Fahrpreisermässigung für Schüler u. Verein«.

Alles Nähere zu erfahren bei der Haupt »'
Hgentur zu Biehriel » a . Bl ». Schit»
anann & Cu ., sowie in Wiesbaden bei Cutlw.
Kicgel , Reisebüreau, Wilhelmstrasse 46. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(GeneraWertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
13./6.Sclinellpostd. Columbia, 20./6. Scbnellpostd.
Fürst Bismarck, 23./6. Postd. Phoenieia, 27./6.
Scbnellpostd. Deutschland, 30./6. Postd. Patricia,
7./7. Postd. Graf Waldersee, 11./7. Sclinellpostd.
Columbia, 14./7. Postd. Bulgarin, 18./7. SchueU-
postd. Fürst Bismarck. Nach Boston: 19./6.
Postd. Belgia. Nach Baltimore: 19./6. Postd.
Belgia, 26,/6. Postd. Brisgavia, 12./7. Postd.
Bosnia. Nach Philadelphia :22./6.Postd.Artemisia,
4./7. Postd. Abessinia, 18./7. Postd. Armenia.
Nach Montreal: 20./6. Postd. Westphalia, 6 /7.
Postd. Teutonia, 24. 11. Postd . Frisia. NachNew-
orleans: 28./G. Postd. l’olynesia. Nach Porto Rico
und Venezuela : 13./G. Postd. Castilia. Nach
Mexico und Cuba: 21. 6. Postd. Cheruskia. Nach
Ostasien: 20./6. Postd. Sibiria, 25./6. Postd. Elba,
5./7. Postd. Freiburg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Uauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilholmstrasee 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Werra “ nach Newyork, 11. Juni 126»Uhr
Km. Ponta Delgada passirt ; S.-D. „Aller“ nach
Genua, 10. Juni 5 Uhr Km. von Gibraltar ; S.-D.
„Trave“ nach Newyork, 10. Juni 1 Uhr Nm. in
Newyork; S.-D. „K. Mar. Ther.“ nach Bremen,
11. Juni 12 Uhr Mittags von Newyork; S.-D.
„Kaiser Wilhelm d. Gr.“ nach Newyork, 12. Juni
121! Uhr Nm. von Southampton ; D. „Borkum“
nach Bremen, 10. Juni 3 Uhr Nm. von Galvoston;
D. „Frankfurt “ nach Bremen, 12. Juni 2 Uhr
Vm. in Bremorhaven; D. „Barbarossa“ n. Bremen,
10. Juni 5 Uhr Nm. in Bremerhaven; I). „Grosser
Kurfürst“ nach Newyork, 10. Juni 11 Uhr Nm.
in Newyork; D. „Köln“ nach Newyork und
Baltimore, 11. Juni 7 Uhr Nm. Dover passirt.

Brasil- und La Plata -Linien: D. „Mainz“nach
Antwerpen, Bremen, 10. Juni von Funehal ; D.
,Aacheu“ nach Vigo, Bremen, 10. Juni St.Vincent
passirt ; D. „Trier“ nach Brasilien, 11. Juni in
Oporto. — Ost- Asien- und Australien-Linien:
D. „Prinzess Irene “ nach Bremen, 11. Juni in
Bremerhaven; D. „Prinz Heinrich“ nach Bremen,
12. Juni in Neapel ; D. „Hamburg“ (llamburg-
Amerika-Linie) nach Bremen, 12. Ju % in Hong¬
kong ; D. „Kiautschou“ (Hamb.-Amerika-Linie)
nach Ostasien, 11. Juni in Hongkong ; D. „Stutt¬
gart“ nach Ost-Asien, 12. Juni in Neapel; D.
„König Albert“ nach Ost-Asien, 11. Juni von
Bremerhaven ; D. „Bamberg“ nach Bremen,
12. Juni in Suez; D. „Pr.-R. Luitpold“ nach
Bremen, 12. Juni von Antwerpen; D. „Oldenburg“
nach Australien , 10. Juni von Suez. — Truppeu-
Transport -Dampfer nach China: D. „Wittekind“
nach Bremen, 12. Juni von Port Said ; D. „Rhein“
nach Ostasien, 11. Juni von Hongkong; D.
„Dresden“ nach Ostasien, 10.Juni Gibraltar pass.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 307
Antwerpen - Newyork-Dienst. D. „Zoeland“
5. Juni von Newyork nach Antwerpen ab¬

gegangen (über Cherbourg) ; D. „Valerland “ am
8. Juni von Antwerpen nach Newyork abge¬
gangen ; I). „Kensington“ am 10. Juni in Ant¬
werpen von Newyork angekommen; D. „Suuth-
warlc“ am 10. Juni in Newyork von Antwerpen
angekommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst.
D. „Nederland“ am 5. Juni in Antwerpen von
Philadelphia angekommen; D. „Switzerland“ am
5. Juni in Philadelphia von Antwerpen angekj

Sund wlD IBttlaa de» L. 6 (4(UtB»»ta '14im tz°t-iS»chdrnSetkt üi S81e»Met
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